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Karriereperspektiven
Die Absolventinnen und Absolventen des 
Masterstudiums Soziale Arbeit – Beraten, 
Leiten, Steuern übernehmen verantwort-
liche Positionen.
Im mittleren und oberen Management sowie in Stabsstel-
len in Sozialorganisationen arbeiten sie u. a.

	� als Referentinnen und Referenten in Spitzenverbänden 
der Wohlfahrtspflege, 

	� im gehobenen und höheren Dienst in Sozial- 
verwaltungen,

	� in Sozialorganisationen in den verschiedenen Arbeits-
feldern Sozialer Arbeit,

	� in der Unternehmensberatung,

	� selbstständig nach einer Existenzgründung.

Mit dem Masterabschluss der Sozialen Arbeit ist nicht die 
sogenannte staatliche Anerkennung verbunden; deutsch-
landweit wird diese nur für Bachelorabschlüsse Sozialer 
Arbeit verliehen. Der Masterabschluss qualifiziert dagegen 
für den höheren Dienst und ist Voraussetzung für eine 
Promotion.



Studienziel
Sozialarbeitende benötigen oft erweiterte 
Kompetenzen, die über das Wissen grund-
ständiger Studiengänge hinausgehen.
Die regionale Sozialwirtschaft ist durch kleine Organisa-
tionsgrößen geprägt. Leitungs- und Steuerungsaufgaben 
sind neben Beratung und Unterstützung von Klientinnen 
und Klienten der Alltag. Der Mittweidaer Masterstudien-
gang kombiniert das für diese Herausforderungen nötige 
Wissen im Kompetenzprofil „Beraten, Leiten, Steuern“.

Unsere Absolventinnen und Absolventen verfügen über 
eine breite und gleichzeitig detaillierte Beratungskompe-
tenz sowie über vielfältige Erfahrungen mit praktischen 
Fällen. Sie können Beschäftige anleiten und begleiten, das 
eigene Handeln in Bezug auf Team- und Organisationsver-
antwortung reflektieren und regulieren. Sie positionieren, 
steuern und entwickeln die eigene Organisation.

Eckdaten zum Studium
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Studienaufbau
Das Kompetenzprofil „Beraten, Leiten, 
Steuern“ prägt in Form semesterüber-
greifender Module das Masterstudium in 
Mittweida.

	� Beraten gliedert sich in Theorie, Praxis und Anleiten. 
Die Mittweidaer Studentinnen und Studenten lernen 
dabei, Beratungsprozesse für die Interaktion mit 
Klientinnen und Klienten, Beschäftigten und sonstigen 
Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartnern zu ent-
wickeln und zu reflektieren.

	� Leiten vermittelt u.a. Instrumente des Qualitätsma-
nagements ebenso wie die Planung finanzieller und 
personeller Ressourcen. Dabei wird mit Fokus auf sozia-
len Dienstleistungsorganisationen die Grundlage gelegt, 
um sich als Führungspersönlichkeit zu bewähren.

	� Steuern thematisiert neben Governance und Sozialer 
Arbeit im Gemeinwesen die kommunale Sozialpolitik. 
Darauf aufbauend beschäftigen sich die Studentinnen 
und Studenten mit der kommunalen Sozialplanung.

Mit diesem Kompetenzprofil eng verbunden sind:

	� Sozial(arbeits)wissenschaftliche Diskurse vermit-
teln Wissen über gesellschaftliche Wandlungsprozesse 
sowie über rechtliche Zusammenhänge. Damit wird ein 
personen- und situationsadäquates Agieren in unter-
schiedlichen Beratungskontexten ermöglicht.

	� Praxisprojekt und anwendungsbezogene  
Vertiefungen: Im Praxisprojekt konzipieren, leiten und 
reflektieren die Studentinnen und Studenten selbst-
ständig ein Forschungs- bzw. ein Entwicklungsprojekt in 
Zusammenarbeit mit Akteuren und Organisationen aus 
der Praxis. Auch die anwendungsbezogenen Vertiefun-
gen stärken die Theorie-Praxis-Verbindung.

	� Praxisreflexion: Studienbegleitend reflektieren die 
Studentinnen und Studenten praktische Fälle Sozialer 
Arbeit.



Studienablaufplan
1. Semester

Beraten, Leiten, Steuern
Beraten
Leiten
Steuern

Praxisreflexion

2. Semester

Beraten, Leiten, Steuern
Beraten
Leiten
Steuern

Praxisreflexion
Sozial(arbeits)wissenschaftliche Diskurse

3. Semester

Beraten, Leiten, Steuern
Beraten
Leiten
Steuern

Praxisprojekt

4. Semester

Praxisreflexion
Praxisprojekt
5. Semester
Anwendungsbezogene Vertiefungen
Sozial(arbeits)wissenschaftliche Diskurse II
Praxisprojekt
6. Semester
Masterarbeit

	� ein Präsenztag in der Woche (Di, Mi oder Do)

	� 2 Blockwochen (Mo – Sa, 9 – 16 Uhr, je eine zum  
Beginn und in der Mitte eines jeden Semesters)

	� vereinzelt nach Absprache Fr/Sa

Präsenzzeiten pro Semester



Studienberatung
Unsere Studienberater stehen jederzeit für ein unkompli-
ziertes Gespräch bereit – egal ob zu allgemeinen Fragen 
oder fachbezogenen zu den Inhalten. 

Deine persönlichen Ansprechpartnerinnen:

Annika Gündel B.A. & Julia Gündel B.A. 
Telefon +49 (0) 3727  58-1309 
Whatsapp +49 (0) 151 115 42 900

studienberatung@hs-mittweida.de

Bewerbung
Das Masterstudium der Sozialen Arbeit startet in Mitt-
weida im Wintersemester (September/Oktober). Infos zu 
den Bewerbungsfristen gibt es unter hs-mittweida.de/
bewerben. Nach der pünktlichen Bewerbung erfolgt das 
Auswahlverfahren; ist dieses abgeschlossen, informieren 
wir alle Bewerberinnen und Bewerber über das Ergebnis.

Die Bewerbung erfolgt über das Bewerbungsportal der 
HSMW unter hs-mittweida.de/bewerben.

Zulassungsvoraussetzungen
Das Teilzeitstudium im Masterstudiengang 
Soziale Arbeit – Beraten, Leiten, Steuern kann aufnehmen, 
wer ein erstes berufsqualifizierendes Hochschulstudium 
der Fachrichtung Soziale Arbeit abgeschlossen hat. 

Absolventinnen und Absolventen sozialwissenschaftlicher 
Bezugswissenschaften der Sozialen Arbeit (z. B. der  
Erziehungswissenschaften) können nach einem mindes-
tens einjährigen Praktikum in einer Einrichtung der Sozia-
len Arbeit, das sie nach dem Studium absolviert haben, 
und nach Prüfung durch die Zulassungskommission zur 
Bewerbung zugelassen werden.

(12/23 Änderungen vorbehalten)


